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Vom Mythos zum Logos? 
Hadesfahrten und Jenseitsreisen bei den Griechen

Abstract

Die suggestiv beschriebene Hadesfahrt des Odysseus (Homer,  Odyssee Buch XI) ist für alle 

späteren  in  der  griechischen  Literatur  beschriebenen  Fahrten  ins  Totenreich  ein  wichtiger 

Referenztext.  Neben  der  archaisch-homerischen  Jenseitsvorstellung  steht  vor  allem  der 

Protagonist Odysseus als  liminaler  Grenzgänger und schamanenähnlicher  Totenbeschwörer 

im Fokus der Untersuchung. In der  nachhomerischen griechischen Literatur  differenzieren 

sich die Vorstellungen von Hades und Jenseits immer weiter aus. In direkter Abgrenzung zur 

Katabasis des Odysseus komponiert der Philosoph Platon in seiner  Politeia (Buch X) einen 

komplexen Jenseitsmythos, der zwar an Elemente des Volksglaubens anknüpft, vor allem aber 

philosophischen  Vorgaben  entspricht.  Konzept,  Figurierung  und  Narrative  seines 

Protagonisten, des Pamphyliers Er, zeigen deutliche Brüche, Verschiebungen und Alteritäten 

mit Blick auf den Grenzgänger selbst wie hinsichtlich der Vorstellungen von Raum, Personal 

und Funktion des ‚Hades‘. Doch selbst  in der rational  überformten Hadesfahrt  des Er bei 

Platon scheinen ‚magische‘  Elemente  und Momente  auf  (so mit  E.R.  Dodds),  welche die 

gemeinhin  angenommene  Linearität  einer  Entwicklung  des  griechischen  Denkens  vom 

Mythos zum Logos (vgl. W. Nestle) konterkarieren.  
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